
 

 

Balkantage 2010 – Politik und Gesellschaft 

Freitag, 12. November 

 

Um 18:00 Uhr findet am Freitag, den 12. November, die Eröffnung der diesjährigen 
Balkantage 2010 durch Bernd Posselt (MdEP) statt. Den Höhepunkt des Abends stellt die 
öffentliche Podiumsdiskussion über die Beziehungen zwischen dem Balkan und dem übrigen 
Europa dar. Teilnehmer sind Politiker aus Deutschland und der Region sowie renommierte 
Südosteuropa-Experten. 

 18:40 Stehempfang 

19:00 Öffentliche Podiumsdiskussion: "Europa auf dem Weg zur Balkanisierung? 
Südöstliche Kleinstaaterei und ihre Folgen" 

Teilnehmer: 

Dr. Anneli Ute Gabanyi (Politikwissenschaftlerin und Länderexpertin zu Rumänien sowie 
Beisitzerin im Bundesvorstand des Verbandes der Siebenbürger Sachsen, Berlin) 

Doris Pack (Abgeordnete im Europäischen Parlament mit langjährigem Schwerpunkt 
Südosteuropa und intime Kennerin der dortigen Verhältnisse)  

Dr. Enver Hoxhaj (Minister für Unterricht, Wissenschaft und Technologie des Kosovo; 
zudem Historiker und Politologe) 

Dr. Ekkehard Kraft (Osteuropahistoriker und Länderexperte zu Griechenland, Heidelberg) 

Prof. Dr. Nenad Zakošek (Politikwissenschaftler der Universität Zagreb) 

Moderation: Dr. Susanne Glass (BR, ARD-Korrespondentin für Südosteuropa) 

 

Ort: Großer Saal des Kulturforums im Sudetendeutschen Haus, Hochstraße 8, München (nahe 
Gasteig, S-Bahn Rosenheimer Platz) 

  



 

 

Balkantage 2010 – Wissenschaft und Literatur  

 

Samstag, 13. November 

 

Vorträge mit anschließender Diskussion 

16:00 Dr. Konrad Clewing (Südosteuropahistoriker, Südost-Institut) 

Die Staatenbildung Südosteuropas als Europäisierungsprozess 

„Kleinstaaterei“ und „Balkanisierung“ sind in Deutschland negativ besetzt. Oft wird dabei 
übersehen, dass die diversen Staatenbildungen auf dem Balkan auch als Modernisierung und 
als „Europäisierung“ der Region zu begreifen sind. 

17:00 Dr. Johanna Deimel (Südosteuropahistorikerin, Südosteuropa-Gesellschaft) 

Kosovo – Fallstricke und Hindernisse auf dem Weg in die Staatlichkeit seit der 
Unabhängigkeit 

Der Vortrag thematisiert den schwierigen Weg Kosovos hin zu einem wirklich unabhängigen 
Staat vor dem Hintergrund der komplizierten innen- und außenpolitischen Gegebenheiten vor 
Ort.   

 

Lesung mit anschließender Diskussion 

18:00 Lesung mit Sibylle Lewitscharoff 

Sibylle Lewitscharoff, Gewinnerin des Preises der Leipziger Buchmesse 2009, liest aus 
ihrem preisgekrönten Roman „Apostoloff“ und thematisiert die staatliche und 
gesellschaftliche Verfasstheit des heutigen Bulgarien. 

 

Ort: Vortragssaal des Kulturforums im Sudetendeutschen Haus, Hochstraße 8, München 
(nahe Gasteig, S-Bahn Rosenheimer Platz) 

 

Informationen zu den Höhepunkten des Kulturprogramms der Balkantage 2010 (Konzerte, 
südosteuropäisches Kino und vieles mehr) finden Sie auf unserer Homepage 

www.balkantage.org 


